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Über die richtige Bündelung von Annahmen 403

10. Konkurrenz oder Ergänzung? 407

VII. Anfechtbares Schließen 411

1. Formale und materiale Logik 411
Vorsichtige materiale Logik und Monotoniefehler 418

2. Materiale Annahmen 420
Erste Option: Der volle Schnitt 421
Andere Strategien für das Schließen aus Defaults 427
Zweite Option: Maximalwahl 429
Dritte Option: Teilschnitt 431
Auswahl nach Informationsgehalt 434

3. Drei Beispieltheorien 436
Die Annahme der geschlossenen Welt 436
Poole-Folgerung 440
Abgeschirmte Folgerung 443

4. Materiale Interpretationen 444
5. Materiale Regeln 448

Einige Eigenschaften von CnR bzw. `R 452
6. Vorsichtige Anwendung materialer Regeln 455
7. Regeln unter Bedingungen 457
8. Folgern aus Erweiterungen 464
9. Default-Logik: Probleme und Varianten 469

Priorisierte Defaults 472
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Repräsentationsresultat für die Basispostulate 512
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